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Neue Putſchgerüchte
Der Geſetzentwurf betr das Land Oberſchleſten Vor Unterzeichnung der Danziger Konvention

So geht es nicht weiter
Neue Putſchgerüchte

Deutſchland gleicht noch immer bis zu gewiſſem Grade
einem Hexenkeſſel oder einer chemiſchen Retorte in der es
brodel und ziſcht ohne daß man erkennen könnte welcher
Art das Ergebnis des auf Syntheſe gerichte en Prozeſſes
ein könnte Das Gleichgewicht zwiſchen den verſchiedenen
Elementen iſt noch nicht erreicht um einen neuen Kriſtall
zus der Miſchung eniſtehen zu laſſen der hart genug iſt
an er inneren Spannungen nicht zu berſten Gewiß ſind
ie äußeren Formen des neuen Gebildes ſchon ſichtbar aber
zie an der äußerſten Grenze der Formel g bundenen Ele
nente haben ihre revolutionären Energien beider Richtun
zen noch nicht auf die aufbauende Kraftentwickelung um
geſtellt ſondern ſchwanken noch ob ſie ſich an der B ldung
und Erhärtung des neuen Körpers beteiligen oder außerhalb
zesſelben bleiben ſollen

Jm Kriſtalliſationsprozuß der deutſchen Volksgemein
ſchaft ſind dieſe unruhigen Elemente die übernationaliſtiſchen
wie überradikalen Elemen e die beide die revolutionierende
Leondenz ſo hoch werten daß ſie den Blick für die Wertung
es Errcichten nicht mehr haben Jhn n iſt die dogmat ſche
Form wichtiçer als das lebendige Leben das das Dogma
aur anerkennt ſolange dadurch wenigſtens Not und
Hunger Elend und Untergang vermieden und reale Werte
feſchaffen werden Wenn ein Trotzki erklärt es ſei ihm
gleichgültig ob dreiviertel der ruſſiſchen Bevölkerung am
Hunger und im Winter ſterben wenn nur der bolſchewiſtiſche
Hedanke der Weltrevolu ion zum Siege geführt werde ſo iſt
das ebenſo Wahnſinn als wenn unentwegte Anhänger des
monarchiſtiſchen Staatszötzen das Polizeiknüppel und mili
tariſtiſche Syſtem gegen den Willen einer Volksmehrheit
mit Gewalt wieder aufrichten wollen deſſen Sünden das

waltige Anſchwellen des ſozialiſtiſchen Gedankens verur
ſacht haben

Glüdl cherweiſe dringt in immer weitere Kreiſe die Er
kenntnis daß die Zeit vorbei iſt in der eine Minderheit der
Volksmehrheit ihren Willen aufzwingen könnte und auch
faſt alle Partcien mit Ausnahme der Kommuniſten haben
anerkannt daß die g genwärtige Staatsordnung die Ver
faſſung in Weimar zum wenigſtens ſolange anerkannt werden
müſſe als ſie nicht auf dem Wege der Evolution alſo der
Gewinnung einer Volksmehrheit durch Aufklärung umge
ändert werden könne Wenn dieſe Anerkennung chrlich ge
meint iſt ſo kann man mit ihr einigermaßen zufrieden fein
wenn weiter die Erolution in einer krampfloſ en Form ſich
organiſch entwickeln könnte Wie die Dinge liegen verſucht
man aber di ſe Evolution in einer Weiſe zu beſchleunigen
die ungeſund iſt für einen an ſich ſcho r genügend geſchwächten
Volkskörper

Die meiſten unſerer Politiker haben unter der auf
peitſchenden Wirkung der Kriegsereigniſſe die durch krank
haft überſpannten Willen Ueberleiſtungen gezcigt Khatte
den Blick und das Empfinden dafür verloren daß unter nor
mal n Verhältniſſen zwiſchen der ordentlichen Durch
arbeitung eines Problems einer Jdee und deren Umſetzung
in die Tat eine g nügende der menſchlichen Leiſtungsfähig
keit angepaßte Zeitſpanne liegen muß dersn Abkürzung ohne
Schaden für das Wort nicht möglich iſt Man möchte jetzt
zwei Jahre nach dem Zuſammenbruch das ſchon wieder auf
gebaut ſehen was vier Jahre des entſetzl chſten Mordens
und der fürchterlichſten Zerſtörung vernichtet haben

Dieſes mangelnde Voerſtändnis für die Rutzbarkeit der
Zeit und der zermürbten menſchlichen Arbeitskraft hat jene
Nervoſität g zeitigt unter der wir zu einer realen Betrach
tung der Entwickelungsmöglichkeiten nicht kommen können
Gut Ding will Weile haben ſagt ein altes Sprichwort Die
die übergroße Eile haben werden alſo keine gute Arbeit
leiſten können ſondern durch Ungeduld mehr Schaden als
Nutzen anrichten können Aus der Unyeduld reſul iert weiter
das Mißtrauen und auf dieſem ferner die Arbeitsunluſt der
jenigen die ſich unter Einſatz ihres beſten Wollens und
Könnens für das Ganze einſetzen ihre Arbeit aber
unverſtändige Angriffe aus falſchen Vorausſetzungen oder
oberflächlichen Beurt ilungen ununterbrochen gehemmt und
zerſchlagen ſehen

Die nervöſen Leute die das Empfinden für Zeitnot
wendigkei en verloren haben und denen nichts von dem was
andere für ſie leiſten ſchnell genug geht ſind es die heute
noch zu Pu ſchen neigen um die alten Verhältniſſe wieder
herzuſt llen oder neue ſcheinbar beſſere Grundlagen zu
ſchaffen Dieſe Leute ſitzen ebenſo ganz rechts wie ganz links
Es ſind die Kappiſten und die Bolſchewiſten die Extremen
heider Seiten Sie beunruhigen beide in gleicher Weiſe
xaſer Wirtſchaftslehen weil e der Evolution feindlich

a

durch

gegenüberſtehen und beide als poli iſch fantaſtiſche Hitzköpfe
jede andere politiſche Anſicht für verrückt halten und mit
Gewalt unterdrücken zu müſſen glauben

Von dieſen Extremiſten wird die Mehrheit des deutſchen
Volkes andauernd beunruhigt weil jede agitatori ſche Be
wegung der einen Seite ſofort eine gleichſtarke Gegenbe
wegung der anderen Seite auslöſt Neuerdings kommen
wieder alarmierende Meldungen aus beiden
Lagern

Das Hamburger Echo
folgende Meldung

Alles was in Deutſchland ſich um das Hakenkreuz
ſchart die Orgeſch organiſiert und ſich ſonſt dazu bekennt
hält den Tag ſür gekommen um einen neuen gewal
tigen Putſch gegen die Republik zu unternehmen
Den Monarchiſten iſt in der letzten Zeit der Kamm ge
waltig geſchwollen Auf allen ihren Tagungen und
Verſammlungen redeten ſie recht deutlich über ihre frechen
Abſichten ein Zeichen daß das geheime Fühlen und
Arbeiten ſeit der Revolution Truppen ſonſtiger Organi
ſationen zuſammenzubringen nicht ohne Erfolg ge
weſen iſt Bayern hat die Führung in dieſem ver
brecheriſchen Plan aber von dort ans hat das Unter
nehmen ſich über ganz Deutſchland ausgebreitet das in
Bezirbe eingeteilt iſt Jeder Bezirk hat ſeine beſtimm
ten Aufgaben

veröffentlichte geſtern

ſoll nach den übereinſtimmenden Nachrichten die uns mit
vetaillierten Angaben zugehen der Putſch
verſucht werden Die nationaliſtiſchen Anhänger wer
den jedoch ihre Rechnung ohne die Arbeiterſchaft gemacht
haben Wie dem Kapp Putſch wird auch dem neuen
Verbrechen von der Arbeiterſchaft mit aller Ent
ſchloſſenheit begegnet werden Nur eines das darf
man jetzt ſchon ſagen wird ſich diesmal ändern
die Arbeiterſchaft wird die Verbrecher am Volk
und an der Republik nicht wieder den bürger
lichen Behörden und Juriſten zur Aburteilung
überlaſſen ſondern ſie wird ſelbſt urteilen und die
Urteile ſelbſt vollziehen

Der Vorwärts bemerkt dazu
Jn der letzten Zeit gingen auch uns verſchiedene Mel

dungen zu in denen der 6 oder 7 November als Tag
des geplanten neuen Rech sputſches bezeichnet wurde Die
Regierung wird gut tun dieſen Gerüchten nachzugehen Es
iſt nur zw e ierlei möglich entweder ihnen liegen irgend
welche Tatſachen zugrunde die möglicherweiſe übertrieben
ſein können oder ſie werden von irgend einer intereſſierten
Stelle zum Zweck der Jrre führung ausgeſprengt

Pflicht der bürgerliſchen beſonders der rechtsſtehenden
Preſſe ſchiene es uns die ihr naheſtehenden Kreiſe vor Unbe
ſonnenheiten zu warnen die dem deutſchen Volk nach dem
Urteil aller Denkfähigen doch nichts anderes bringen könnten
als neue Verluſte an Gut und Blut Die Soziald mokratie
hat alles getan was ſie tun konnte und tut noch was ſie
kann um die Entwicklung des Reiches dem Volkswillen ent
ſprechend in geordnete Bahnen zu leiten Gegen Verſuche
dieſe Entwicklung gewaltlätig zu beein luſſen wird ſie ihren
Mann ſt hen wie ſie ihn bisher ſtets geſtanden hat

Demgegenüber ſtehen die Redewendungen Däumigs
auf dem kommuniſtiſchen Parteitag in Berlin in
denen es u a heißt Eine Wiedervereinigung mit denen
von denen wir uns jetzt getrennt haben iſt ausgeſchloſſen
Wir müſſen uns darauf einſtellen daß vielleicht noch in
dieſem Winter oder im Früdzahr der Kampf mit allen ſeinen
entſcheidenden Konſequenzen an uns herantreten wird Jn
der Erreichung unſeres Zieles der Erringung der politiſchen
Macht wollen wir uns die blu igen Erfahrungen unſerer
ruſſiſch n Brüder für die Zukunft zu eigen machen

Jn dieſen beiden Veröffentlichungen ſind die Extreme
deutlich gekennzeichnet die uns nicht zur Ruhe kommen
laſſen Und warum nicht Weil es ſowohl rechts wie links
auch in den Kreiſen die fich eigentlich durch die drohenden
Gefahren zu einem feſten Block der Ordnung zuſammen
ſchließen müßten noch genug Leute gibt denen man nicht
recht trauen kann weil ſie zu offenkundig mit den genannten
Extremen liebäug ln ſtatt ehrlich und klar von ihnen abzu
rücken Jn dieſer Hinſicht krankt der Kriſtalliſationsprozeß
der deu ſchen Volksgeſamtheit tatſächlich an einer ſtarken
Unklarheit Früher war der Deutſche ſtolz darauf das klar
und deutlich auszuſprechen was er meinte und dachte Er
hielt es mit dem Worte

Wenn die Wahrheit ein Aergernis iſt
werde geſagt

Am 5 Norenber d

ſo geſchehe das Aergernis und die Wahrheit

Heute glaubt man immer wieder wahrnehmen zu
können daß die Wor e dazu da ſeien um die Gedanken zu
verbergen Das führt zu dem Mißtrau n daß das Volk zer
klüftet und jene Extremen ſtützt Daß es ſo nicht weiter

ehen kann muß jeder einſehen der keine Vogelſtraußpolitit
treiben will Wir müſſen unbedingt heraus aus der Unklar
heit und in echt deu ſcher Weiſe mannhaft für das eintreten
was wir als das Beſte erkannt haben dann wird ſich auch
politiſch der Mehrheitsblock bilden ho fentlich von Streſe
mann bis Scheidemann der kraftvoll die von der
monarchiſtiſchen wie von der bolſchewiſtiſchen Kataſtrophen
politik drohenden Gefahren abwenden und die Regierungs
autorität ſo ſtützen kann daß die ellung der deutſchen
Volsgeſamtheit nach außen geſichert iſt Konzeſſtonen
müſſen natürlich gemacht werden Der Weg iſt frei es ge
hört gar nicht ſo viel Mut dazu ihn zu gehen O

Der Geſetzentwurf betreffend das Land
Oberſchleſten

Von gut unterrichteter parlamentariſcher Seite wird der
Dena geſchrieben Der im Reichsrat zurzeit vorliegende

Geſetzentwurf über das Land Oberſchleſien geht von der Er
wägung aus daß die Bevölkerung Oberſchleſiens nach Auf
hebung der B ſetzung und nach Ablauf der Sperrfriſt des
Art 167 der Reichsverfaſſung für die Volksabſtimmung über
die Reubildung deutſcher Länder ehnehin berechtigt wäre
darüber abzuſtimmen ob Oberſchleſten ein ſelbſtändiges Land
im Rahmen des Deutſchen Reiches werden ſoll eſe hoch
wichtige Entſcheidung wird inſoweit vorweggenommen als
durch den Geſetzentwurf feſtgelegt wird welche Stellung
Oberſchleſten lünftighin einnehmen ſoll ſobald die deutſchen
Behörden wiederum die Verwaltung des Landes über
nommen und die Bewohner ihren Willen kund geg ben
haben werden Welche Gründe für die Vorlegung des Ge
ſetzentwurfes maßgebend geweſen find braucht nicht nochmals
erörtert zu werden die beſonderen Verh ltniſſe bezüglich
Oberſchleſiens lönnen wie nachdrücklich hervorgehoben
wird keinesfalls Anlaß gelen die Beſtimmungen der Reichs
verfaſſung etwa allgemein zu ändern Die Ausnahmen zu
Gunſten Oberſchleſiens treten ergänzend nach Art 167 in
zwei Abſätzen hinzu

Nach dem En wurf ſoll die Abſtimmung darüber
ob ein Land Oberſchleſien nach Art 2 gebildet werden ſoll
innerhalb zweier Monate ſtat zfinden nachdem die deutſchen
Behörden die Verwaltung wieder übernommen haben wer
den E swird in Betracht zu ziehen ſein daß die Ab
ſtimmung in Oberſchleſien laut Friedensvertrag nicht ſpäter
als 18 Monate nach dem Amtsantritt des Internationalen
Ausſchuſſes vorzunehmen iſt Die Entſcheidung über
die Abgrenzung des Deutſchen Reiches gegen Polen
haben ſich die Alliierten im Vertrage vorb halten Sind die
Grenzlinien feſtgelegt ſo wird der Internationale Ausſchuß
alsbald die Verwaltung der beſetzten Gebiete wieder den
deutſchen Behörden übertragen Nachdem das geſch hen
dürfte um den Willen der Bevölkerung durch die Abſtim
mung zu erlunden eine zweimonatige vorbereitende Friſt
erforderlich ſein Das Verfahren bei der Abſtimmung ſoll
nach dem Geſetz über den Volksentſcheid erfolgen das bis
dahin vorausſich lich in Kraft getreten ſein wird Falls die
Frage der Umbildung der Provinz Oberſchleſten in
ein ſelbſtändiges deutſches Land von der Be
völkerung bejaht wird ſo ſoll das Land unverzüglich ge
bildet werden ohne daß es eines weiteren Reichsgeſetz s be
darf Zunächſt iſt eine Landesverſammlung zu wählen die
binnen drei Monaten zur Einſetzung der Landesr gierung
und zur Beſchlußfaſſung über die Landesverfaſſung einbe
rufen werden ſoll Die Beſtimmungen des Art 17 Abſ 1
der Reichsverfaſſung ſind hierfür maßgebend Der Reichs

n erl ßt die Wahlordnung nach den Grundſätzen des
eichswahlgeſetzes und beſtimmt den Wahltag Die Ver

faſſunggebende Landesverſammlung beruft zunächſt am
Grund ihrer Parteiverhältniſſe eine parlamentariſche
Regierung und arbeitet eine proviſoriſche Verfaſſung aus
Sig zur Uebernahme der Regierun ſchäfte durch diLandesregierung werden die Obliegenße ten der Regierung

vom Oberpräſidenten in Oppeln wahrgenommen
Die oberſchleſiſche Staatsangehörigleit muß neu geſchaffen
werden Außer den am Tage der Reubildung des Landes
dort anfäſſigen Reichsangehörigen ſollen aber auch die dort
geborenen Preuß n in den neuen Stagatsverband eintreten
können falls ſie innerhalb eines Jahres in dem Sinne ſich
erklären Die Erxilärung gilt a für ihre Familien
angchörigen

Die Wahl Hardings
Die bis zur Stunde vorliegenden Einzelergebniſſeefnen Zweil l an dem uüberwann enden Se des e

niſchen Kandidaten Harding nicht mehr auflommen
mit erhebt ſich für Deutſchland die der
neue Präſident zum

hund ein en getdeueſgt i

e an
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Deniſchland Nach allen Aeußerungen Hardings wäh
rend der Wahlkampagne darf angenommen werden daß er
den Völkerbundsvertrag in der Verſailler Form unbedingt
ablehnt vielmchr ein neues Völkerbundsablommen wünſcht
das den internationalen Schi dsgerichtsgedanken mehr in
den Vordergrund rückt Hinſichtlich ſeiner Stellung zum
Friedensſchluß mit Deutſchland muß darauf hingewieſen
werden da 7724 ſich ſeinerzeit im Senat für den
Frieden durch einfach Beendigung des Kriegs

än erklärt hat Es darf als ſehr wahrſcheinlich gel
daß der neue Präſident an dieſem Modus procedendi
e hngener Verſtändigung mit den Alliierten

e en wir
eänterzeichnung der Danziger Konvention

bis zum 15 November
Einer Pariſer Jnformation der Danziger Zeitung zu

olge konn es auf jeden Fall als ſicher gra daß die Bot
chafterkonferenz vor Beginn der Genſer Tagung des Völkerbundsrates die ſich mit der Danziger Verfaſſung beſchäftigen

wird einen Abſchluß der Pariſer Verhandlungen über die
Danzig polniſch Konvention herbeiführen wird Es kann
alſo damit gerechnet werden daß längſtens bis zum 15 Nov
e zwiſchen dem Freiſtaat und Polen unterzeichnet
ein wird

Die Antwort des Danziger Staatsrats auf die
polniſchen Entſchädigungsanſprüche

Bekanntlich hat der Generalkommiſſar der polniſchen Repu
blik in Danzig Dr Biefiadecki der interalliierten Verwaltung
in Danzig eine Note überreicht in der an die Stadt Danzig eine
Reibe von Entſchädigungs und Erſatzanſprüchen geſtellt werden
Die interalliierte Verwaltung hat dieſes Schreiben dem Staats
rat weitergegeben der nach Prüfung der Sachlage der rolniſchen
Regierung eine Antwort bat zugehen laſſen Jn dieſer wird zum
Ausdruck gebracht daß Danzig bereit ſei den geltenden völker
rechtlichen Beſtimmungen gemäß für Uebergrifſe gegen die Polen
und Vermögensſchädigungen Erſatz zu leiſten Die diesbezüglichen
Fälle würden einer eingehenden Prüfung unterzogen werden
Die Stadt Danzig müſſe es aber adlehnen für die Diebſtähle im
Hafen aufzukommen für die ſie völkerrechtlich keine Verantwor
tung tref e Danzig behalte ſich vor eine Gegenrechnung aufzu
ſtellen da auch die freie Stadt beiſpielsweiſe durch Beſchlag
nahme von Waren im volniſchen Korridor u w nicht unerhebliche
Verluſte erlitten habe

Die Lage der Wrangel Frmee
Die britiſche Marine hat den Auftrag erhalten dieFlüchtlinge aus der Krim aufzunehmen und fortzubringen

andererſeits wird cef iziell verſichert es ſei nicht wahrſcheinlich
daß britiſche Heeres oder Seeſtreitkräfte irgendeine Aklion zur
Unterſtützung Wrangels unternehwen würden Das Eingreifen
der engliſchen Flotte um die Flüchtlinge fortzubringen läßt dar
auf ſchließezn daß die Situation Wrangels in Südrußland un
vbaltbar geworden iſt

Engliſch deutſcher Schiffsverkehr
Seit einiger Zeit beſteht wieder ein regelmäßiger Dampfer

rkebr zwiſchen Bremen Hult und umgekehrt den eine deutſche
erei mit deutſchen Schiffen unterhäit Für die Verlader

empfiehlt ſich dieſe Linie nicht nur deshalb weil der deutſchen
Volkswirtſchaft durch die Wiedererſtarkung der deutſchen Handels
flo te ein gar nicht hoch genug zu ſchätzender Dienſt erwieſen wird
z auch deshalb weil die Frachtverhältniſſe hei Benutzung

er deutſchen Dampfer in vielen Fällen günſtiger ſind als bei
Benutzung von anderen deutſchen Häfen fahrenden engliſchen
Konkurrenzlinien

Tariffragen
Wie wir erfahren tritt morgen der Sachverſtändigen

veirat des Reichstages für Tarxiffragen uſw im Reichs
nerkehrsminiſterium zu einer Sitzung zuſammen in der die Mög
lichkeit oder Rotwendigkeit beſprochen werden ſoll die Perſonen
und Füterverke rstarife auf der Eiſenbahn zu erhöhen Da
das Anwachſen der Beförderungsgebührniſſe in keiner Weiſe mit
allem Anziehen der Materialpreiſe Schritt gehalten hat iſt zu er
warten daß der Sachverſtändigenbeirat einer Erhöhung zuſtim
men wird Vorausſichtlich dürfte die Frage beſonderer Karten
zu ermäßigten Preiſen für dringende Berufsarten u g berührt
werden

Deutſches Reich
Verbot aller voliliſchen Verſammlungen in Danzig Der

ſtellvertre ende Oberlommiſſar in Danzig Oberſt Strutt hat biszur Ratifilation der Danzig polniſchen Konvention in Paris alle
öffentlichen Verſammlungen verboten in denen volitiſche An
gelegenheiten den Gegenſtand der Tagesordnung bilden Das
Verſammlungsrerbot wird damit begründet daß die öffentliche
Erörterung ſchwebender Probleme während der Dauer der
Pariſer Verhandlungen den Intereſſen der Danziger wie der
Polen ſchäd ich ſein und die öffen liche Ordnung ſtören könne

Die Sühne für den Hamburger Zwiſchenfall Der Vizeprä
ſident des Senats Schramm hat dem ſranzöſiſchen General
tonſul in Hamburg das Bedauern des Senats über den Angriff
ausgeſprochen deſſen Opfer kürzlich der Konſulatsattachs Bechet
geworden war Präſident Schramm hat zugeſagt daß die Schul
digen gerichtlich verſolgt und beſtraft werden ſollten und daß
Herrn Bedpt eine Entſchädigung gezahlt werde

Die Sperrung ſämtlicher Präparandenanſtalten iſt für Oſtern
1921 verfügt worden da die Ueberfüllung des Lehrerberuſes ſo
groß iſt daß für die nächſten Jahre keine Schüler mehr auf
genommen werden können Auf Beſragen an zuſtändiger Stelle
wird uns die Richtigkeit der Meldung beſtätigt

Cmpfang beim Berliner britiſchen Bo ſchafter Wie die
Dena erfährt hat beim britiſchen Botſchafter in Berlin Lord
Abernon ein großer Abendempfang ſtattgeſunden zu dem das

geſamte diplomatiſche Korps und die Chefs der interalliierlen
Wciſſionen geladen waren

AuslandsRunöſchau
Jtalien nimmt die Beziehungen zur ſüdruſſiſchen Regierung

auf Der italieniſche Bo ſchafter in Konſtantinopel Garroni
wird ſich am 10 November an Vord eines italieniſchen Kriegs
ſchiffes nach Sebaſtopol begeben Die Fahrt des Votſchafters
hängt mit dem Wunſche des Generals Wrangel zuſammen mit
Jtalien in wirtſchaftliche und politiſche Beziehungen zu treten
Da die italieniſche Regierung mit der Anknüp ung ſolcher Be
ziehungen einverſtanden iſt hat ſie ferner beſchloſſen eine
Handelsmiſſion zu General Wrangel zu entſenden

Die japaniſch amerikaniſchen BVeziehungen Dem Blatt
Kokumin Schimbun zufolge wird der japaniſche Botſchafter in

Waſhington am 7 November der Regierung der Vereinigten
Staaten eine Note überreichen in der gegen die anlijapaniſche
Geſetzgebung des Staates Kalifornien ſchar er Einſpruch erhoben
und gleichzeitig die Forderung nach Abſchluß eines Präliminar
abkommens geſtellt wird auf Grund deſſen die in den Vereinigten
Staaten wohnhaſten Japaner zu naturaliſieren ſind unter der
Bedingung daß jede weitere Einwanderung unterbleibt

Halle und Umgegend
Halle den 4 November 1920

Beihilfen ſür Heizmaterial für Halliſche Kriegs
beſchädigte unö Kriegshinterbliebene

Die ſtädti chen Körperſchaften haben unter dem 26 Oktober
1 Nopember beſchloſſen bedürſtigen halliſchen Kriegsk interblie
benen ſofern ſie einen eigenen Hausſtand beſitzen eine Koblen
beihiefe in Höhe von 100 M zu gewähren s Bedürftigleits
grense ſoll für die alleinſtehende Wilwe eine Nettoeinnahme von
400 A monatlich einſchließlich Verdienſt und Hinlerhliebenen
gebührniſſen für das erſte Kind unter 16 Jahren 150 und für
jedes weitere Kind 50 A monatlich in Betracht kommen für
Kriegermütter eine ſolche von 350 A monatlich

Anträge auf Gewährung von Kohlenbeihilfen nimmt die
Amtliche Fürſorgeſtelle für Kriegshinterbliebene Kl Stein
ſiraße 8 III Zimmer 128 werktäglich außer Mittwoch und Sonn
abend von 191 Uhr und 4 Uhr nachmittags entgegen und
zwar für die Empſangs berechtigten Am C Montag den 8 Novbr
D E F Dienstag den 9 November J H Vonnerstag den
11 November L Freitag den 12 Rovember N Montag
den 15 November O P R Dienstag den 16 November,

Sp Donnerstag den 18 November T U V Freilag den
19 November W 3 Montag den 22 November

Lohnbeſcheinigung des Arbeitgebers und Rentenquittung ſind
als Ausweis vorzulegen

Eben o iſt beſchloſſen worden bedürftigen Kriegsbeſchädigten
der Stadt Halle mit eigenem Hausſtande 10 Zentner Holz aus
ſtädtiſchen Beſtänden zum ermäßigten Preiſe von 5 für den
Zentner abzugeben Es wird Bedürfligkeit angenommen bei
allen Kriegsblinden bei allen 100 Proz erwerbsunfähigen
Kriegsbe chädigten chne Rückſicht auf ihr Einkommen und bei
allen ſonſtigen Kriegsbeſchädigten die ein Arbritsverdienſt bis
zu 600 monatlich nach Abzug der Steuer haben Anträge ſind
unter Vorlage eines Lohnausweiſes für den Monat Sertember

Neue Fiele der Erziehung
Von

Dr Siegfried Vraſe
Nachdruck verboten

Der Anterrich sminiſter hat in einem Erlaß ver ügt
in ſämtlichen Lehranſtalten für die männliche und die

weiblich Jugend ſofort mit der Einführung in die Reichs
verfaſſung begonnen wird und zwar im Rahmen des
deutſchen oder des Geſch chtsunterrichts Damit wird einer
Vorſchrift der Verfaſſung ſelbſt entſprochen freilich wird die
Anordnung ausdrücklich als ein Notbehelf bis zur Neugeſtal
tung unſerer Lehrpläne bezeichnet Denn der Nachwuchs

d ſſen Souveräni ät feſtgelegt iſt muß
doch über die ſachlichen Vorausſetzungen ihrer Ausübung
gründlich aufgeklärt werden Vor dem Kriege blieb leider
nationale Sachkunde hinter dem allzu e patri
otiſchen Geſinnungsunterricht in den Winkel gedrückt Der

htee pol tiſche Urteilsloſigkeit allzuvieler die um ſo
ter jedem billigen Schlagwort erlegen Näheres

darüber in meiner Broſchüre Erzieht Bürger Verlag
Alex Grübel Nachf Berlin 1820

Die Bürgerkunde die nun endlich als beſonderes
Schulpflich la angeſtrebt wird ſoll ſich natürlich nicht auf
Verfaſſungs Geſetz und überhaupt Rechtskenntnis beſchrän
ken ſo not dies auch für die rarriche xiſtenz und ſitiliche
Geſundung hie denn für die ſtaatsbürgerlichen Auf
a tut Es g dabei unſeren wirtſchaftlichen Voraus
etzungen und Möglichteiten Rechnung zu tragen die ſoziale

und nationale ichten uns ſehr beredt einſchärfen c
übertriebenen Anſpruch an die Geſamtheit aber widerlegen
Dieſer Wirtſchaftsunt rricht darf aber ebenfalls nicht inb Wiſſensbetrieb ausarten ſondern n eigenes Wegen

und Können frühzeitig anregen Solchem Zweck dient der
Grundſatz der Arbeits uktignsſchuleder auf einer Berliner ng des Bundes En

ormer a be wurde Dasrk Aufbaus en rt h e t undme das Ziel ialer Auslöſung die Ueber
der inneren re ie Hand und Kopfarbeit z

immer Wie der Maſchinenarbeiter um nicht ſelbſt

Maſchine zu werden allgemeiner Secklenpflege bedarf ſo
dürf n was bereits Rouſſeau u a verlangten den
geiſtigen Berufen techniſche Verrichtungen keine fremde

Welt bleiben Ob allerdings in einer Produk ionsſchule
ſämtliche leiblichen Bedürfniſſe der Zöglinge durch ihre
handwerkliche und landwirtſchaftliche Eigenarbeit gedeft
werben können ſteht dabin Am ebeſten eße ſich das wohl
an den neuerdings gewünſchten volkswirtſchaftlichen Mittel
ſchulen verſuchen Jn verwandter Richtung liegt das Pro
gramm eines wirtſchaftlichen Dienſtjahres das
in einem demokratiſchen Antrag als Erſatz des Heeresdienſtes
dem Reichstag unterbreitet wurde Zu ſeiner Durchführung
mußte freil ch erſt das Mißtrauen der Arbeiterſchaft über
wunden werden die von einem ſolchen Geſetz die Gefahren
der Ausbeutung und Schmutzkonkurrenz beſürchtet Aehnlich
wie das bulgariſche das kürzlich eingeführt als Muſter
vorſchwebte müß e es ſeinen Schwerpunkt auf die Tätigkeit
in freier Luft n Moorkultur legen ohnedoch in agrarpolitiſche Einſeitigk it zu verfallen

Hierbei wie durch die ganzen Beſtrebungen wirtſchaft
licher Abrichtung und früher Politiſierung ſoll man indes
unſeren Nachwuchs nicht allzu eng in die nächſten Staats
zwecke einſpannen wollen Das Grundgeſetz jed r Erzieung
Farmoniſche Ausbildung aller er darf nicht veral en
Die Jugend ſ lbſt will ja nicht alles bloßes Mittel zum Zweck
behandelt werden Auf der Reichsſchulkonferenz fanden ſich
in dieſem Gedanken die extremſten Richtungen zuſammen
Selbſttötigkeit der Jugend ſtellte ſchon Fichte voran Erziehuno zur Perſönlichkeit forderte Goetke Wird ihr Eigen
art nicht geachtet lo tötet man das ſittliche Wollen ab oder
es entartet zum Eigenſinn zur Widerſpenſtigkeit und das
ſtünde einem Staat am ſchlechteſten an der aus Unt rtanen
zuchtrolle Bürger mach n will

den letzten a rteg tagte in Berlin der
Reichsſchulausſchuß Möge der Tag nicht mehr fern
ſein wo darüber hinaus neben dem tein politiſchen Parla
ment und dem Wirtſchaftsrat ein demokra iſches Biltungs

ment wählt von Elternbeiräten und Lehrerchaft ein wahrhaft volkstümliches endeten aus
dem Volkswillen unmittelbar hervorgehen laſſen wird Dann
wird zu den entſchloſſenen Armen deutſcher Wiederaufrichtunder rechte Herzſch der nirgends undhoffnungsvollerx pu in eines Volkeg Vugend

Krre des Rentenquittrnasbuches bei der Amtlichen Fürſorge
telle für Kriegsbeſchädigte Neue Promenade 3 nachmi tacs von

Uhr zu ſtellen und zwar in der Reihenfolce der Buch
u und Tage wie vorſtehend für die Kriegshinterbliebenen
eſtgeſetzt iſt

Unſere Kriegsgefangenen aus Sibirien auf den
Hheimwege

Das traurigſte Kapitel in der Geſchichte unſerer deutſchen
Kriegscefangenen wird immer unſere beklagenswerten Lands
leute in Sibirien betreffen g alle von ihnen ſind berei s
1914 oder 1915 in Eefangenſchaft geraten viele davon ſchwer
verwundet und ſie ſchmachten nun ſeit fünf bezüglich ſechs langen
bangen Jahren nach Freiheit Heimat und Familienangehörigen
Die meiſten ſind ſeit zwei bis drei Jahren wegen der unter
brochenen Poſtrerbindung ohne jedes Lebenszeichen von daheim
und immer und immer wieder haben ſich in den letzten Jahren
ihre Co fnungen auf endliche Heimtehr zerſchlagen Viele von
ihnen haben deshalb wiederholte Fluchtverſuche gemacht die aber
zumeiſt vergeblich geweſen ſind Da iſt es kein Wunder wenn ſie
zuletzt lörperlich und ſeeliſch gebrochen der Verzweiftung nahe
waren wenn manche von ihnen am Ende ihrer Kräf e den Frei
tod in den eiſigen Gefilden Sibiriens dem erbärm F jen ver
zweiflungsvollen Weiterleben vorgezogen haben

Und auch vie Angehörigen daheim ſind am Ende ihrer ſeeli
ſchen und körperlichen Kräfte Jhre Verzweiflung iſt um ſo grö
her weil ſie ſeit Mai dieſes Tahres ſo manchen der kriegsg fange
nen Kameraden den die Flucht oder die Heimrehr als Cnvaliden
glückte heimiehren ſahen und nun ſeit ſechs Monaten täglich und
ſtündeich die Heimkehr ihres Kriegsgefangenen vergeblich er
hofften Da wird es ihnen zur Beruhigung dièenen daß nun nach
zuverläſſigen Verichten die Herr Tittel hier von den letzten
Heimlehrern die geſtern unſeren Bahnhof raſſierten erhielt
unſere Kriegs gefangenen aus Sibirien auf derHeim reiſe begrifſen ſind Dieſe Berich e decken ſich mit einem
Berichte des Heeres Abwicklungsamtes des früheren Preusß
Kriegsminiſteriums Abteilung für Kriegsgefangenen chutz an
Herrn Tittel vom 21 Otteber 1920 und mit den bei ihm dieſer
Tage eincetroſſenen Poſtkarten aus Sibirien die auf der Heim
reiſe geſchrieben ſind Der deutſchen Abtransport ommi ſton die
ſeit Jahresfriſt unter der Leitung des um unſere ſibiriſchen
Kriegsgeſangenen bochverdienten deu ſchen Leutnants Gerber in
Wladiwoſtok unermüdlich arbeitet iſt es gelungen durch die
Prandſchurei nach den Gouvernements Trans Baikalien Jrkutstk
und Jeni ſeisk vorzudringen und dort den Abtransport
von 30 000 Kriegs gefangenen aller Nationali
täten nach Wadiwoſtok durchzuſetzen Darunter befinden ſich
7000 bis 8000 Reichsveut ſche aus den Kriegsgefangenenlagern
Kansk Kraſſnojarst Jrkutst Wijerchne Udinst uſw Zweitau end
von ihnen ſind ſchon im tober in Wladiweſtok einge ronſen und
befinden ſich verinutlich bereits auf japaniſchen Schifſen auf der

8 Wochen währenden Seereiſe Alle anderen werden wenn
nicht unvorherzuſehende neue Schwierigkeiten eintreten bis Ende
November in Wladiwoſtok eintreffen ſo daß dann Mittelſibirien
vollſtändig geräumt ſein wird Erfreulich iſt es daß ſich darunter
auch die Jntelligenten und die deutſchen Offiziere befinden deren
Heimreiſe o oft von den eigenen kriegsgefangenen Kameraden

internationalen öſterreichiſchen ungariſchen und ſchandbarer
weiſe auch deutſchen Kommuniſten vereitelt worden iſt Daß
deren unheilvoller Einfluß in Sibirien endlich beſeitigt iſt iſt ein

dankbar anzuerlennender Erfolg der vielen Bemühungen der
Kriegssefangenenſchutzabteilung und des Herrn Oberſt Bauer
Berlin ſowie der Reichszentrale für Kriegs und Zivilgefanene

und der Herren Reichslommiſſare Stücklen und Schleſinger Ber
lin und ihres Vertreters Herrn Hilger in Moskau Der Reſt
unſerer Kriegsgefangenen in den r er Gouvernements Si

biriens wird auf dem Landwege nach Moskau bezüglich Peters
burg abbefördert Dieſe Heimkehrertransporte gehen zwar lang
am aber ziemlich planmäßig vor ſich und es iſt zu hoffen daß

in vier bis ſechs Wochen auch beendigt ſind ſo daß
dann kein deutſcher Kriegsgefangener mehr in Sibirien be

inden dürfte
Es iſt weſentlich daß die Verhandlungen der Vertreter der

deutſchen und ruſſiſchen Regierungen und der Regierungen der
Randſtaalen unter Mitarbeit von Profeſſor Nan en in Kowno
zu einem erfreulichen Ergebnis geführt haben Dadurch iſt für
unſere Kriegsgeſangenen die Heimreiſe zu Lande gewährleiſtet
wenn der Seeweg von Narwa in Eſtland Bijerke jn Finnland
und Riga in Livland zugefroren ſein ſollte So iſt zu boffen daß
es noch vielen unſerer ſibiriſchen Kriegsgefangenen vergönnt ſein

gehörigen endlich einmal wieder ein deutſches Weihnachten in
der ſo lange und ſo ſchmerzlich entbehrten Heimat feiern zu
können wähernd der Reſt unſerer Kriegsgeſangenen dann doch
wenigſtens bis Oſtern nöchſten Jahres den bedauernswerten An
gehörigen zurückgegeben ſein wird

2 Mulcumsvortreg Am Sonnahend den 13 November
8 Uhr ſpricht im großen Turm der Moritzburg Dr Eberhard
Griſ ebach Priratdozent der Philoſophie an der Univerſität
Jena über Die Kriſis der modernen Kunſt

Die richtige Antwort
Ein Puriſer Boulevardsblatt das wegen ſeiner origi

nellen Umfragen und wegen der ſchlagfertig n An worten
bekannt iſt die darauf gewöhnlich einlaufen ſtellte ſeinen
Leſern neulich die Frage

Nehmen Sie an daß die Herren Blériot Metſchnikow
Roſtand und Ediſon zuſammen einen Ballonauſſtieg machten
daß der Ballon verunglückt ſei und daß es nur keinen ein
ger Ausweg gäbe nämlich einen der Paſſagiere über

ord zu werfen wen würde man da wählen
Die Zeitung erhielt eine große Zahl von Antworten in

denen die Vorzüge der einzelnen Berühmtheiten lang und
breit erörtert wurden Ein Brief aber nur enthielt die
richtige Antwort Sie lautete kurz und bündig

Den dickſten

Ein Gewaltakt gegen die öeutſchen Stotiſtiker

Auf dex Tagung der Deutſchen Statiſtiſchen Geſellſchaft in
Erfurt teilte Geh Reg Rat Dr Würzburger Direltor des
Statiſtiſchen Landesamts Sachſen mit daß das Vermögen des
früheren Jnter nationalen Jnſtituts für Statiſtik
dem auch die deu ſchen ſtatiſtiſchen Aemter angehörten von einer
neu gegründeten Jnternationa en Kommiſſion für Statiſtir von
der die deut,chen ſtatiſt ſen Behörden ausgeſchaltet ſeien mit
Beſchlag belegt worden ſci Es handelt ſich um bare Gelder und
um das Konbreshaus im Haag Die Erfurter Gelehrtenver
jammlung beſa,loß die Reichsregierung zu exrſuchen auf diplo
mati chem Wege die Rechte der deu ſchen Sta iſtiker wahrzunehmen

s Internationale Inſtitut fur Stariſtit 1885 als private
wiſſenſchaftliche Vereinigung mit dem Sitze im Haag gegründet

war eine der wichtigſten internationalen Gelehrtenvereinigungen und bilde e den Sammelpunkt
für die theoretiſchen und präktiſchen Statiſtiker der geſamten
Kulturwelt Präſident war der um die internationale Organi
ation der Stat ſtit hochrerdiente ebemalige Generaldirettor der
talientſchen Siatiſtik Senator Luigi Bodi o in Rom Vizepräeh

dent A De lan du r in Paris Unterſtaatsſetretär a D Pro
v Mayr Wünchen und dex Präſtdent der öſterr Statn

iſchen Zentrallommti ſion Dr Robert Meyer Wien General
kretär Dr H W Methorſt Leiter des holländiſchen Stati
,chen Zentralbüros im Haag Das Jnſtitut gab ein wiſſen

Uiches Jahrbuch das Bulletin heraus von dem tBande vorliegen ti la

wird nach langer ſchwerer Leidenszeit mit ihren erfreuten An r
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e Er hat weiterhin beſchloſſen

Kunſt und Wiſſenſchaſt in Kalle
Srdei sweiſe und Arbeitsogebiet unſerer Vorzeit So lautete

das Thema des Vortrages den der Vorſitzende des Landesver
eines Pro Dr Hahne als erſtes Glied einer ſyſtematiſchenVortracsreihe über die kulturelle Entwicklung der Menſchheit
von ihren Anfängen an am Dienstag abend im Auditorium des
Provrinzialmuſeums hielt Vorgeſchichte iſt die Geſchichte der
Wenſd heit ror jeder ſchriftlichen Aufzeichnung und Uederliefe
rxung iſt eine Ge,chichte die ſich nur ergibt aus materiellen Fun
den wie Werkzeugen Wir ſchaftsgeraten und Schmuckgegen
känden Die weodernſte archäologiſghe Forſchung die ogenannze
geiſtice Ausgrabung dat es ſich nun zur Auſgabe gçemacht in
dieſe tote CGejſa,iats,orſd,ung Leben zu bringen Sie erſchöoſt ſich
nicht mehr in Teurteilung und Bewunderung der Technik derälteſten Kulturen in Ermittlung des Materials aus dem die
rrimitiven Gerste gefer igt ſind ſendern das Studium des ren
Wauerialiſtiſa,en ſoll uns die älteſten Menſchen ſelbſt errennen
laſſen night nur in anthropologiſcher Hinſicht Geiſt und
Seele des Vorzeitmenſchen wollen wir erforjä,en Dies hat zu

einer neuen lebendicen p,ydhologije en Methode der Geſchichtsforſch ung geführt Alle Funde ſo intereſſant fie auch ſein mögen
ſo eijrig ſie auch ſiudiert werden müſſen ſind nur Mittel die
geiſtige und ſeeliſche Kraft des Menſchen der ſie geſchaffen zu er
gründen Der Redner zeigte durch zahlreiche intereſſante Bei
ſpiele wie durch Lichäbildaufnahmen wie dieſe Methode im
einzelnen angewandt wirb So leitete Prof Hahne zur Kultur
und Raſſenfrage über die er im nächſten Vortrag ausführlich be
bandeln wird

Kamilien Nachrichten
Verlobte Suſanne Dipre Rittergut Schwerz Fabritbeſiher

Otto Kühn Halle Margarete Hofſmann Nietleben Franz
Halle Heifta Slſe Kaſchmieder Halle Paul Schwerdtfeger
Wicsbaden

Vermählte Oskar Kuntze Hildegard Luther Plömnitz
Droh du

Ge,orben Unterwachimeiſter Erich Knopf 26 Halle Buch
vindermeiſter Otto Bötther 55 Halle Wilhelmine Elſte geb
Schröder 79 Halle Rangierer Andrecus Becker 25 Halle
Schuhmachermeiſter Franz Schaaf ö63 Gottenz Frl Käche
Stein eck 44 Halle

e T

FKunſt und Wißenſchaft
Erfolgreiche Aufhellung von Trübungen der Hornhent Der

Augengargzt Dr Guſtav Erlanger Verlin teilt in der Deut
ſchen Medizini ſchen Wochenſchriſt ſeine äugerſt günſtigen Erfah
rungen mit der Anwendung der Jontophoreſe in der Augenheil
kunde mit Be dieſer ierhede werden die Medikamente durch
den galvaniſchen Strom ins Auge gebraght und können
vahburch eine erhöhte Wirkſamkeit entfalten Hornhautentzundungen
und We ſchwüre ver Hornhaut heilen auf ſchneuſtem Wege und
ohne Hinterlaſſung dichter Narben durch Sontophoreſe mit Hinzien
oder anderen barteriziden Mitteln ab Ebenſo reagieren ſiro
furöſe Hornhouentzündungen Von grosem ſozialenGegen erwriſt ſich aber die Jontophoreſe mit narbengufhellenden
Writtelin da wo es ſich um Trübhungen der Hornhaut handelt
Dieſe Trübungen ſetzen das Sehnermögen oft bis zur völligen Ar
eitslaſigleit herab Weitgehende Aufhellungen ſind möglich und
damit eine Erzie ung eines beſſeren Sehpermögens Dr Erlanger
ſpricht die Hoſcinung aus daß dieſes ſchon im Jahre 1908 von
Wirt vermandle Verfahren das zu Unrecht der Vergeſſenheit an
heim iel zum Rutzen der Allgemeinheit von nun an häufig Ver
wendung finden möge

T ie Sröſſnung des Ernſt Haegel Haufes in Jena An
ſchließend an die Enthüllung des Denkmals Ernſt Haeckel
von Profeſſor Engelmann Weimar und die Beiſetzung der
Aſche Haelels im Earten der Villa Meduſa wurde am Sonn
lag das Ernſt Hacdel Haus in Jena f ierlich eröffnet Es
enthält reiche Schätze ver Erinnerung an Hacckel als Menſch
Künſtler und Forſcher Der Reklor der Univerſität Geheim
t Linck Kunſtmaler Walter Haeckel und Profeſſor Heinrich
achmidt hielten Anſprachen

Das Stadttheater zu Halsesſtadt das bekanntlich unter
etnem unermüdlich vorwärtsſtrebenden Jntendanten Sioli
von Erfolg zu Erfolg ſchreitet brachte ſoeben Shakeſpeares
Wintermärchen in künſtleriſch vortrefflicher Abrundung

Heraus Die Bühnenbilder die Beleuchtung das Zuſammen
ſpiol ſowie die ausgezeichnet wiederg gebene Muſik Humper
dintdks vereinigten ſich zu einer höchſt anerkennenswerten Ge
ſamtleiſtung

Der Siſtoriker Hermann v Fiſcher f Hermann v Fiſcher
der Hiſtoriler der ſchwäbiſchen Literatur und Hergusgeber des
Schwäbiſchen Wörterbuches iſt in Tübhingen im Alter von 69
Jahren geſtorben Als Sohn des begabien Lprikers Johann
Ecorg Fiſcher 1916 1897 in Stuttgart geboren hatte er lange
Johre den Lehrſtuhl für deut che Philologie an der Univerſität
Tübingen inne Außer den liebevollen Erinnerungen an ſeinen
Vater 1897 gab er B ographien von Mörike 1881 und Uhland
1887 Beiträge zur Literaturg ſchichte Schwabens 1891 1599

und ſein Hauptwerk Die ſchwävi che Literatur im 18 und 19
Jahrhundert 1911 heraus Das ſchwäbiſche Wörterbuch das
in einer Knappheit und Vielſeitigkeit vorbildlich wirkt erſchien in
drei Bänden 1904 1911

Urauffüh ung Kranz Schreckers im Münchener Natiorsl
thrater Franz Schreckers Märchenoper Das Spielwerk
bereits 1913 entſtanden erlebte in einaktiger Faſſung unter vor

tiwſflicher Le tung Bruno Walters im Münchener National
theater ſeine Urgufführung mit unbeſtrittenen Erfolg

J n e

Hochſchulnachrichten

Der a o Profeſſor Dr Jonas Schmidt in Jena hateinen Ruf als Ordinarius auf den Lehrſtuhl der Tierzucht
lehre an der Univerſität Göttingen als Nachfolger Dr H
Henſelers erhalten Der Eerichtsaſſeſſor a D Dr jur
Erhard Neuwiem Privatdozent des öffentlichen Rechts
an der Univerſität Breslau und Dozent für Rechts und Ver
waltunoskunde an der dortigen Techniſchen Hochſchule hat
einen Ruf auf das Ordinarigat des öffentlichen Richts an der
Univerſität Greifswald ols Nachfolger des Profeſſors Doktor
Erwin Jacobi etzt in Leipzig erhalten und angenommen

Zum Nachfolger des nach Köln berufenen Profeſſors
H Lewald auf dem etatsmäßigen ordentlichen Lehrſtuhl füc
römiſches und deutſches bürgerliches Recht an der Univerſität

e rt a M iſt Profeſſor Dr Ernſt Levy ebenda aus

erſehen ßDer langjährige Oberingenieur und Konſtruktionschef
der Firma Brieégleb Hanſen u Co in Gotha Dr U D
Thoma hat einen Ruf als ordentlicher Proſeſſor für tech
niſch Mechanik an die Techniſche Hochſchule in München
erhalten und angenommen

Provinzial Nachrichten
4 Weldenfels 3 Nov Senkung der Schlachtotedo re h e n z 8 ſeinerin fabu Sitzung eins Entſchließung in er rf die wuhie raubung ver Preſſe ſür Kerioſſeht Vied

in der Kartoffelperiorgung aine

v

und Preisſenkung Herbeigeführt worden iſt auch in der Fleiſch
frage eine Vereinbarung zwiſchen Konſumenten und Produtfenten
zwiſchen Fleiſchern und Fiſchhändlern herbeigeführt werden ſoll
Jn der Reſolution wird fernerhin zum Ausdruck gebracht daß
mit dem Abbau der Preiſe für landwirtſchaftliche Produk e auch
ein Abbau aller anderen Preiſe für nicht landwirtſchaftliche Ar
tilel und für alle Bedürfniſſe des täglichen Lebens herbeigeführt
werden muß damit ein Stillſtand in den Lohn und Gehalts
forderungen eintritt Namentlich aber ſei es ein unbeding es
Erfordernis die Landwirtſchaft erzeusungsfähig zu halten durch
einen Abbau der ungeheuerlich hohen Düngemittelprei,e

Schteuditz 3 Nov Der Polizei gelang es drei
Männer feſtzunehmen welche hier Pferd und Wagen ſeicboten
Wie feſtgeſtellt urde waren Pferd und Wagen einem Pferde
händler in Halle geſtohlen worden und ſollten nun hier verkauſt
werden

Wittenberg 3 Nov Etwa 100 5hölzerne Grab
kreusze ſind in der lehten Zeit auf dem Friedhefe der Kriegs
gefaneeren vei Kleinwittenberg geſtohlen worden

Torgau 3 Rov Erſchoſſen wurde ein militäriſcher
Unterſua,ungsgefangener aus der früheren Militär Arreſtanſtalt
im Ficherdörſ en Er hatte es wiederholt darauf angeſtellt aus
der Annalt herausgebracht zu werden Zuletzt klagte er über
heftiges Jahnweh und ſo wurde ein Poſten beauſtragt ihn zum
Zal narst in der Bägerſtraße zu bringen Der Gefangene wurde
dort unterſucht aber es fand ſich an ſeinen Zähnen Krankhaftes
nicht vor Auf dem Rüdcwege entfloh der gefangene Soldat Der
Poſten rief ihn wiederholt an ſtillzuſtehen ais das vergeblich
war ſchoß er Die Kugel tötete den Gefangenen

Deſſau 2 Nov Der Bußtag Die ſozialdemokratiſche
Fraktion des anhaltiſchen Landtags kündigt einen Antrag auf
Abſchaffung des Bußtages als ſtaatlichen Feiertag an

Bagdeburg 3 Nov Die Preisbildung für Vieh
und Fleiſch Der Ausſchuß für Vieh und Fleiſchverkehr im
Magdeburger Wirtſchaftsgebret teilt mit Der Wirtſchaſtsbezirkiſt in 11 Unterbezirce eingeteilt Jn dieſen Unterbesirten ſind

Ausſchüſe errich e die die Preisbdildung den wirtſchaftlichen
Verhältniſſen der Bezirke entſprechend zu beobachten haben Die
Feſtlecung ron Kleintandelsfleiſchpreiſen wurde ebenfalls den
Unteraus chüſſen zugewieſen Bei der Bildung des Kleinhandels
fleiſäprei es ſprechen noch mehr Momente mit als bei der Bil
dung des Schlachtrreiſes weil die Zwiſchenglieder die zwiſchen
Erzeucern und Verbrauchern liegen je nach den örtlichen Ver
böltniſſen verſchieden ſind Für die Großſtadt ſind folgende Preiſe
feſigeſeßst jür Rindjleiſch im Laden auf etwa 12 Mark für
Schweine lei ch 16 Wiark Hammelſleiſch auf etwa 14,25 Mark
und Karbf eiſch auf etwa 13 Mark das Piund

Magdeburg 3 Nov Für 2900 000 Mark Gewinnein der Owa Tombola Für die Tombola der Ober
ſchleſier Woche gehen noch ſortgeſetzt von der Kaufmanncchaft
wertvolle Cewinne ein ſo daß die angeründigten Geſchenke heute
bereits einen ungeſähren Wert von 209 000 Mark ausmachen

Bagdeburg 3 Nov Für eine halbe Million
Vrandſchaden Durch Großfeuer wurden geſtern auf einem
ſtädtiſchen Lagerplatz bedeutende Lagerveſtände an Kohlen und
Ho z vernichtet Der Schaden beträgt über eine halbe Million
Mark

Egeln 3 Nov Ein Raubüberfal auf einen Lohn
geld Transrort war in hieſiger Gegend geplant Auf dem
Hadmerslebener Wece hinter Schacht 3 hielt vormittags ein
draftiwacen dem zwei verlappte Perſonen entſtiegen die in der

Rich ung auf Schacht 5 davongingen Um dieſelbe Zeit würden
die Lohngeider von Schächt 5 durch einen Boten gebracht ſein
wenn er nicht diesmal die Werksbahn benutzt hätle So warteten
die beiden Wegelagerer vergeblich auf ihr Opfer Als ſie das
merkten eilten ſie zu ihrem Wagen zurück und fuhren ſchnellſtens
daron Der Wagen trug die Nummer 150 Bisher iſt noch nichts
bekannt daß die Jnſaſſen feſtgenommen wurden

Eiſenach 1 Nov Die Brot verſorgung Thürin
gens gefährdet Während die Kar of elverſorgung
Thüringens im allgemeinen ſich noch erträglicher geſtaltet hat
als man vor der Ernte annehmen konnte ja der Grundpreis von
20 Mark ſe biſt für die Nachbargebiete vorbildlich geworden iſt
ſteigt ſür Thüringen wieder das Eeſpenſt einer Störung der
Brot verſorgung auf In den benachbarten preußiſchen und ſächſiſchen Tezirlen iſt ſchen im Sommer der Mahllohn ſo erhöht
worden wie dies den Lohnerhöhungen im Mühlengewerbe ent
ſpricht Als nun auch der Brauerei und Mühlenarbeiterver
band eine wöchentliche Lohnerhöhung um E5 Mark von der Thü
rincer Mühlenverenigurg durchſehte trat dieſe Vereinigung im
Aucuſt mit den Kommunalverbänden Thüringens wegen Er
höhung des Mahllohnes in Unterhandlung die trotz wiererholter
Verſuche bis jetzt zu keinem befriedigendem Ergebnis geführt hat
Die am 27 Oktober ſtattgefundene vielſtündige Ausſrrache in
Weimar wurde als ausſich slos abgebrochen da die Vertreter
der Kommunalverbände ſich nicht entſchließen kennten die Mabl
löhne angemeſſen zu erhöhen Die nächſte Folge iſt daß die
Mühlenpvereinigung den bereits abgeſchloſſenen Lohntarif ſofort
gekündigt hat und ſomit Störungen für die Brotverſorgung zu
Ende des Jahres zu befürchten ſind

Nauen 3 Nov Große Mengen FHiftſtoffe,
wahrſcheinlich von einem auswärts verübten Diebſtahl her
rührend wurden auf dem Rähnisberge gefunden Es handelt
ſich um 247 Fläſchchen Vehrings Original Tetanus Seilſerum ans
den Vehrirgswerken Brewen und Marburg a d L ſtammend
Die Polizei beſchlagnahmte den gefährlichen Fund

Vermiſchtes
Beamtentrene Von echter deutſcher Beamtentreue zeugt

ein Vorſall der ſich kürzlich am Fahrkartenſchalter des An
halter Bahnhofs in Berlin abſpielte Ein nachts von
Kopenhagen kommender junger Wiener löſte in größter Eile
eine Fahrkarte 4 Klaſſe nach Regensburg und gab verſehent
lich einen däniſchen 59 Kronen Schein ſtatt eines 50 Mark
Scheines Unterwegs bemerkte der Wiener den Irrtum und
ſchrieb ſofort an die Srationskaſſe des Anhalter Bahnhofes
Poſtwendend erhielt er die Nachricht daß für ihn 370,40 Mark
an hie iger Stelle zur Ashorung bereitlägen die einem von
ihm Beauftragten auch ausgezahlt wurden

Betrug mit Muſtk Nach einer Meldung aus Hamburg iſt
der Verlezer der Hamburger Theaterzeitung und Direktor einer
Konzertagentur Brieger geßlüchtet Brieger war Arrangeur
von Theater und Konzertabenden zu denen er nur erſtklaſſige
Künſtler verpflid tete Er ſelbſt übernahm Fets die Kaſſengeſchäſte
und iſt dabei ſo rerfahren daß er das Geld in Empfang nahm
während die Künſtler und Angeſtellten ſtets leer ausgingen Un er
den Ceſchädieten werden genannt Claire Dux Fritz warzKurt Li ien u a Brieger iſt mit dem Reinergebnis einer Wohl
tätigkeitsv ranſtaltung für die Hamburger Kriegsblinden die am
9 Oktober ſtatifand durchgebrannt Kurz vor ſeinem Ver
ſchwinden erzählte B einem Auktionater daß er Nikiſch und Rein
hardt zu Gaſtſpielen nach Hamburg verpflichtet hätte und ſchlu
dem Manne Gewinndeteilicung vor Der Auktionator ga
130 000 Mark her und ſah Brieger nicht wieder Die Wohnung
und das Kontor des Betrügers wurden vom Gerichtsvollieher
beſchlagnahmt Die Höhe der von Brieger veruntreuten Gelder
wird auf 800 000 Mark geſchätzt

Srauenmord In der Kottbuſer Straße in Berlin wurde die
47jährige Hausdeſitzerin Lucie Belitz in ihrer Wohnung ermordet
und beraudt auſ gefunden Von dem Täter fehlt bisher jede Sour

n Marxie von h ihrere Marie mit einer großen amnze nerdaß na ngagement in Unterhandlungen ſteht rinz KaroMeta I ſich on ſeit einiger Zeit in den Verein inkaanito

1900 Kilometer Länge wird mit der jetzigen Einführung dis
Winterfahrrlans die Strecke Boxtel Gennep Weſel ſein
die der Nordbrabant Deutſchen Eiſenbahn gehört Die
Strecke fährt bekanntlich von Boxtel bis Gennep auf hollän
diſchem Gebiet dann auf deu ſchen dis Weſel Jn Holland

Kön g ich rumüni che KFilms Es verlautet in Rewyorkdie h ne

aufhält ſon dieſe eingeletter vaven unv Vertreter der Fikmaeſen
ſchaft ſind angeblich ſchon mit dem Dampfer Newyortk nach
Bukareſt unterwegs um den Kontrakt verfekt zu machen

Ein Verbrechen das von einer ungewöhnlichen Rokeit zengt
wurde in Spandau verübt Zwei sher noch unbekannte Sol
daten machten dort mit Eierhandgrangten einen Mordanſchlag
ouf den Altwarenhändler Mahnkopf vom Hohen Steinweg 2 und
verlehzlen ihn ſo ſchwer daß an ſeinem Aufkommen g e zweifeli
wird

Eine Eiſenbahnſtrecke mit drei verſchiedenen Zeiten auf

verkehren Züge nach der Amſterdamer Zeit die der weſt
europäiſchen um 20 Minuten nach unſerer mitteleuropäiſchen
vorgeht Jn Deutſchland führt aber die Bahn von Haſſum
bis Büderich weſteuropäiſche Zeit wie im ganzen beſetzten
weſtlichen Gebiet der rechtsrheiniſche Bahnhof Weſel be
hält dagegen auch nach dem 24 Oktober wie das ganze

ib c r ſübrige Deutſchland die mitteleuropäiſche Zeit bei

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Koſten des Beſatzungsheere
v WTV Verlin 3 Non Der Hauptausſchuß des
Reichsrakes trat in die Beſprechung über die Ausfüh
rung des Friedensvertrages ein Reichsſcha
miniſter von Banmer machte vertranliche Mitteilungen und
beantragte die Koſten für den Beſatzungsausſchug von 29
auf 40 Milbionen zu erhöhen Er führte aus Es wurden
Verhandlungen mit den maßgebenden Slellen der Veſatzzungs
mchte aufgenommen und es ſteht zu hoffen daß auf dieſe
Weiſe eine Milderung der Beſatzungsnote zu erwarten ſei
Um dieſes zu erreichen ſei erforderlich auf die Herabſetzung
der Veſatungsſtärke hinzuwirken ferner die Garniſonen end
gülig feſtzule gen Der Reichsſchazzminiſter gab mehrere Er
läuterungen zu den außerordentlichen Koſten die uns bisher
erwuchſen und noch zu erwarten ſeien Er gab weiter be
lannt daß trotz der erſt kürzlich erfolgten Erhöhung Kap 4
Tit 1 auf 15 eine weitere Herauſſetzung des Etats leider
crforderlich ſein werde Neue Forderungen der Veſatzungs
mächte ſowie das Abſchlußergebnis des erſten Halbjahr s ver
langten dieſe Erhöhung

WTB Berlin 3 Nov Drahtnachricht Amtlich
Aus dem Reichsſchatzminiſterium wird uns mi geteilt Jn
rinigen Abend lättern ſind über die heutige Sitzung des
Hauptausſchuſſes des Reichstages Berichte enthalten die die
vertraulichen Mitteilungen des Reichsſchatzminiſters unrichtig
und grob entſellt wiederg ben So wird über die Stärke
der ameriſagniſchen Beſatzung Zahlenmaterigl gegeben das
in den einzelnen Bl tern zwiſchen 17090 und 177 029
ſchwankt Die vom Miniſter ſchäüßzungsweiſe und vfrrlraulich
genannte Zahl bleibt noch erheblich hinter der von 17 000
zurückck Ebenſo ſchwankend ſind die Angaben über cine be
aniragte Forderung zwiſchen 29 Millionen und 40 Milli
arden Die tatſächlich beantragte Erhöhung bei den hier in
Betracht kommenden Etat itel beläuft ſich auf 20 Millionen
Papi rmark Die Geſamtetatforderung des Reichsſchatz
miniſters für die Veſatzungstruppen im Rheinland einſchließ
lich der Koſten für die interalliierte Rheinlandkommiſſion
beträg 15 724 Millionen Mark

Die Kbfinöung der Hohenzellern
WTV Berlin 3 November Drahtnachricht Der

Rechtsausſchuß der preußiſchen Landesverſammlung be
ſchäftigte ſich heute mit der Vorlage über die Abſindung der
Sohenzollern Bei der ſich daran anknüpfenden allgemeinen
Ausſprache machte der Verkreter des Finanz miniſteriums u
a die folgende Mittceilung Jm Januar 1919 hatte der
frühere König eine Million holländiſcher Gulden erhalten
im Auguſt 1919 1 138 000 Mark und wiederum 10 Millionen
Mark Aus dem Grundſtücksverkauf in der Wilhelmſtraße
hat der König 40 Millionen Mark erhalten die zum Teil
ſür den Abkauf des Schloſſes Doorn verwendet wurden Für
dieſes Schloß ſind ihm im Auguſt 1919 auch die Einrichtungs
gegenſtände geliefert worden Der Aufenthalt des Königs
beim Grafen Bentinck hat tägſich 1090 Gulden grkoſtet Die
Vrinzen haben bis zum 1 Juli 1919 ihre Apanargae aus dem
Hausſchatz erhalten jetzt aber nur noch in Zweidrittel der
früheren Höhe

Die Voſksabſtimmung in Oberſchleſſen
HSaag 3 November Eig Drah nachricht Wie die

Daiſy News melden wird die Volksabſtimmung in Ober
ſchleſien aſer Vorausſicht nach in der erſten Hälfte des

vonates März ſtattfinden

Deutſche Pilger in Rom
WTB Rom 3 Nov Privattelegramm Die deut

ſchen Pilger haben Rom verlaſſen und ſich nach Aſſiſi vo
geben Von dort kehren ſie nach Deutſchland zurück Jm
Corriere d Jtalia ſpricht der Leiter des Pilgerzuges ſeinen

Dank aus für den den Pilgern bereiteten Empfang

Proteſt gegen die deutſche Fnerkennung der
Sowſjetstegierung

Genf 3 November Eigene Drahtnachricht Nach
einer von Havas verbreiteten Meldung wird der alliierte
Rat dagegen proteſtieren daß wach ciner Erklärung des
deutſchen Reichsminiſters des Auswärtigen im Reichs age
Deutſchland die Sowjetregierung ausdrücdlich als völkerrecht
lich beſtehende Regierung anerkenne Deutſchland habe ſich
in unzuverläſſiger Weiſe mit dieſer Freung in Wider
pruch zu der Haltung ſämtlicher ationen ge
iellt von denen bisher keine einzige die Sowjetrerierung

anerkannt hat

Der weißruſſiſche Staat
Genf 3 November Eig Drahtnachricht Echo de

Paris meldet daß ſich Kerenski bereits im Hauptqnarſier
des General ls befinde Die Ausrufung des wei
ruſſiſchen Staates ſteht jetzt unmittelbar bevor Kerenski

und e u d e die erneuen Staatenge s teilen das er e vot militariſcher Ange iten übernehmen wirdzterer dien
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Die Gebühren des Mieteinigungsamts
Den Ausführungen in der SaaleZeitung betr 30prozentige

Mieterhöhung iſt hinzuzufügen daß die Gebühren für die Rechts
im Mieteinigungsamt im S zu den ordentlichen

eerichten der T e Teil zu n hat und das iſt
als Antragſteller ſtets der Hauswirt Schon die einfache Gebühr
beträgt das 6 bis 7fache der monatlichen Mieterhöhung ſo daß die
zuge ne Mieterhöhung in Wirklichkeit nicht dem Haus
wirt ſondern dem Mieteinigungsamt zugute
kommt Es betragen nach meiner Erfahrung die Gebühren bei
einer r von monatlich 1,30 Mk 10 Mk und von mo
natlich 3 Mk 20 Mk e Gebühr Da die fünfprozentigen
Mieterhöhungen etwa halbjährlich eintreten 5 bleibt dem Haus
wirt tatſächlich kein Pfennig davon und es iſt für ihn praktiſcher
das ME J gar nicht anzurufen Solange der Mieter nicht wenig
L einen Teil der Gebühren zu bezahlen hat hat er ja gar kein
Jntereſſe einer Mieterhöhung zuzuſtimmen bevor nicht der Haus
wirt verurteilt iſt die Mieterhöhung eines halben Jahres in
Geſtalt der Gebühren dem Mieteinigungsamt zuzuführen

Einer der durch Erfahrung klug geworden iſt

Sport der SaaleFeitung
Vom Skiſport

Schneelauf bei den Reifeprüfungen Falls das Turnen
um 7 Prüfungsfach erklärt wird foll nach einem
orſchlag des Preußiſchen Turnlehrervereins der Skilauf in

der Weiſe mitgewertet werden als ein Zeugnis des Deut
ſchen Skiverbandes über eine im Skilauf abgelegte Prüfung
anerkannt wird

Studienbeihilfen für Skiläufer An der Deutſchen Hoch

ſchule für Leibesübungen geneutſchen Skiverband angefür Vollſtudierende die dem
hören ſo von r a Ludzuweit DanzigNeukirch Berlin neider Berlin Ferner hat S
Adam Berlin der H f L 25 000 Mark überwieſen derenZinſen zu Beihilfen für Winterſportlehrgänge und fahrten
verwendet werden ſollen Bewerbungen umgehend an den
Senat der Deutſchen Hochſchule für Leibesübungen Berlin
Kurfürſtenſtr 48

Skilauf an der Deutſchen Hochſchule für Leibesübungen
Die e h die St udierenden der er ulefür Leibesübungen ſieht den Skilauf vor Beherrſchung
aller Laufformen und Schwünge Querſprünge in e Ab
ahrt 12 Kilometer Langlauf Vewertung nach Feſtlegung
r Strecke drei geſtandene 25 r für Frauen

Beherrſchung aller Laufformen und wünge 5 Kilo
meter Langlauf davon Abfahrt als Hindernislauf

Handel Gewerbe und verkehr

Die Wiedöerfreigabe öer Errichtung von NAktien
geſellſchaften

D Berlin 8 Nov Von zuſtändiger Stelle wird der
Dena mitgeteilt Die ſtaatliche Genehmigung zur Errichtung

von Aktiengeiellſchaften die durch die Verordnung vom 2 Novbr
1917 angeordnet war iſt mit dem 15 Oktober d J fortgefallen
Damit hat auch die Tätigkeit des Beirates für die Prüfung der
Bründungen und Kapitalserhöhungen ein Ende gefunden Den
Vorſitzenden dieſes Kollegiums Geh Kommerzienrat Kopetzky
und Dr Gelpeke ſowie ſeinen Mitgliedern Kommerzienrat Böhme
Paul von Mendelsſohn Bartholdy Fritz Andreae Kommerzien
rat Dyrenſurth Geh Kommerzienrat Ernſt Meyer Geh Regie
xungsrat Dr Schwartz und Kommerzienrat Paul Herz die in
vorbildlicher Weiſe bei der Durchführung der Verordnung mit
gewirkt haven und deren jachverſtändigen unermüdlichen und
ſtets vom Geiſt ſtrenger Sachlichkeit getragenen Mitarbeit es in
erſter Linie zu verdanken iſt daß die Durchführung der Ver
ordnung möglich geweſen iſt hat der preußiſche Handelsminiſter
den Dank und die Anerkennung der Staatsregierung zum Aus
druck gebracht Dabei konnte hervorgehoben werden daß dank der
ehrenamtlichen Vetätigung der Mitglieder des Beirates und der
Beitwirkung der Berliner Handelskammer und ihres e
die Fülle der zu bewältigenden Arbeit geleiſtet werden konnte
ohne daß Staa smittel für perſonelle oder ſachliche Aufwendungen
erforderlich geweſen ſind

Aufhebung der ergentinija Fprortzujqlöge für Wolle und
e

DA Buenos Aires 3 Nov Jn Uebereinſtimmung
mit dem argentiniſchen Finanzminiſterium hat die Kommiſſion
für Zölle den ſehr wichtigen Beſchluß gefaßt unverzüglich die
Exvort zu chläge für Wolle desgleichen für gefalzene Häute auf
zuheben Dieſer Beſchluß wird vorausſichtlich dem argentiniſchen
Woll und Häuteexport nach Europa großen Aufſchwung geben
und zur reichlicheren Perſorgung der europäiſchen Märkte mit
Seiden genannten Produkten weſentlich beitragen

Metallnotierungen
Berlin 3 Nov Preis für 100 Kilogramm Raffingade

Knpfer 98 99 Proz 2150 2175 Original Hüttenweichblei
365 875 Original Hütten Rohzink im freien Verkehr 940 bis
950 Remelted Plattensink 620 630 Original Hütten Alu
minium 98 99 Proßs in gekerbten Blöckchen 3700 3800 Ori
ginal Hütten Aluminium der Drahtwaren in Walzdraht 3800 bis
3950 Zinn Banca Straits Billiton 7400 7500 SHütten
zinn u Pros 7200 7300 Reinnickel 98 99Prozent 47004 A Antimon Regulus 1000 Silber in
Barren ca 900 fein für 1 Kilogramm 1480 1490 Elektrolyt
Iupfer 2753

Börſenſtimmnngsbild
Berlin November Der in den Deviſenkurſen

nach der geſtrigen ſtarken Steigerung eingetretene Rück
ſchlag ſowie in dem Wirtſchaftsprogramm der Reichsregie
rung nach Preſſemeldungen vorgeſehenen Maßnahmen wie
zum Beiſpiel die frühere e hung des Reichsnotopfers
haben heute auf die Unternehmungsluſt der Börſe zum Teil
etwas dämpfend gewirkt und auf manchen Märkten etwas
Realiſationsneigung und infolge deſſen Kursabſchwächungenhervortreten en Die Kursbildung war unregelmäßig
und unterlag be M Geſchäft vereinzelten Schwankun

gen doch blieben Rückgänge gegen geſtern in der t
ieſe betrugen für die tonangebenden Montan Farb Elek

tro und Valutawerte 10 bis 15 Prozent und vereinzelt
etwas darüber Feſte Haltung wies aber der Bankenmarkt
Bei eövigen Kurserhöhungen auf Sehr lebhaft waren die
Umſätze bei Kurserhöhungen um ungefähr 40 Prozent in
Dynamit und AngloGuanoAktien und auch einige andere
im Großverkehr gehandelten Jnduſtriepapiere verzeichneten

W

mäßige Kursbeſſerungen Petroleumwerte behaupteten ihren
Kursſtand Von Valutapapieren waren zumeiſt einige
Kolonialwerte und mexikaniſche Anleihe im Kurſe etwas
abgeſchwächt ſonſt zeigten Anlagewerte keine weſentlichen
Veränderungen Dem Wahlſieg des republikaniſchen Präſi
dentſchaftskandidaten in den Vereinigten Staaten ſteht die
Börſe zunächſt abwartend gegenüber

Deviſenkurſe
Gerhin 3 November

rielegtaph ſche Aus ahungen ſtellenDie umtlichen Noternngen
ergleichun zum voryergehenden Tage in Markich an der heungen Börſe n

wie olat

Heu e gernGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2377 e 2382,40 2432,55 2437,45
BruſſeiAnwerpen 516,S6 es s 631 oChriſtiama 1048 950 I s 1o68 v 1071,10Kopenhagen 1088 9 1068 10 1078,850 e81 10
Stockholm 151088 1565 4 s 1540 95 16544 O
Hehngors 175,30 170,60 175,80 176,20Jlaiten 282 201 282,80 29 2 20 292,80Lonoon 269 70 270,30 274,45 275 oNew Vor 77 20 77,46 79 92Paris 489 501 4 501,95 593 oSchwetz 1214,76 1217 265 1251,20 1258,80Spamen 1068 90 1071 10 s5 1108 15c 189,981 259,02 20,72 20,78DeutſchOeſt abgeſt 23,971 24,03 28,52 23,58
Prag S 65 85,85 86,656 886 55Budapeſt 16,68 18 72 16 ,98 16,02Buigarien 555Konnantino o m SProduktenbericht

Berlin 3 November Jm freien Produktenverkehr
behaupteten ſich für Speiſeerbſen ſeitens der Verkäufer ron
auswärts die hohen Forderungen aber die Verbraucher ver
alten noch immer abwartend Nach Futtererbſen Peuſchken Ackerbohnen und Wicken ſowie Lupinen und Sera

della beſteht andauernd gute Kaufluſt Raps und Rübſen
ſetzten bei ſpärlichem Angebot erneut höhere Preiſe durch
Die bereits geſtern nachmittag ſeitens der Fouragehändler
Mühl n und landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaften für Mais
ezahlten höheren Preiſe behaupteten ſich heute Wetterſchön und kalt

Produktenmarktpreiſe
Berlin 3 November

Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Stanon

Heute Geſtern

Speierbſen Viktorigerbdſen 290 316 290 316hklemere r 222 256 220 265Serbien 180 95 180 195mien J 400 48 400480Pelnich hen 175 186 17595 184Ackerbohnen 186 193 175 193Wicken 160 175 150 2Lupinen blau 8090 90gelbe 100 13 I 16Seradella alte 78 90 75 85nen 109 18 100 18Raps s 16 6500 05Rübſen 10 5 10Lemnſa n e 410460 10 4650Moh n 650 720 6859 720Senat 260 270 235 270irſe inländiſch u auskändiſch

rochkcenſchnitzen 2086 78 83Torfmelaſſe e 75 7 6 70Wieſenhen loſe 3335 31Kleeheu Se 4044 0 40Swoy drahtgepreßt 26527 25,c0gebündelt 23 24 o 23 24,00Roggen Langſtroh e
Mais oko Hamburg Bremen eper 203 205 27Kartoffein ſortert eReis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg

Braſman Vollrets per 9,0
Saigonreis per loko

Runkelrüben 8,60 50 8 C 50Möohren iote 16,60 17 15,50 1 7gelbe und weiße 14,60 16 14 60 15
O Die Wejſtfäliſch Anhaltiſche Sprengſtoff Akt Geſ Berlin

nimmt auf ihrem Werke in Reinsdorf die Herſtellung pharma
zeutiſcher Artirel inſonderheit von Urelhanen auf

Preisermaßigung auf eiſerne Holzſchrauben Die Preiſe für
eiſerne Holzſchrauben wurden mit Wirtung ab 29 d M wie
folgt ermäßigt für die Stärken bis 3 Millimeter einſchließlich
um etwa 36 Proz und von 3,5 Millimeter an auſwärts um etwa
22 Prozent

Ausbau des Zigaretten Rohtabak Konzerns des Orients
Unter der Firma Levante Deviſen Att Geſ in München wurde
mit einem Grundkapital von zunächſt 4 Mill Mark deſſen Er
höhung auf 20 Mill Mark geplant iſt eine neue Aktiengeſell
ſchaft zum Zwecke des Ausbaues des großen Zigaretten Roh
tabak Konzerns des Orients gegründet deſſen Organiſation ſich
bereits über ganz Eurora und Amerika erſtreckt Die Gründung
beabſichtigt zunächſt die Vermittlung der Deviſen und Sorten
geſchäfte für Zwecke des Konzerns zu dem eine Anzahl ſchweize
riſche holländiſche belgiſche italieniſche und türkiſche Firmen mit
Niederlaſſungen in verſchiedenen Städten des Orients ſowie die
Levante Tabakhandels Geſellſchaft m b H in München gehören

Steigende Einfuhr deutſcher Farbſtoffe nach England
Der engliſche Handelsminiſter erklärte daß die Einfuhr
deutſcher Farbſtoffe in ſtändigem Steigen begriffen fei

Jnduſtrieller Kapitalbedarf Die Beanſpruchung des Geld
marktes ſeitens der Jnduſitrie mr Ausgabe von Aktien und
Obligationen zeigt für den Monat Oktober geringere Ziffern als
für den Vormonat der eine beſonders ſtarke Obligationenausgabe
gebracht hatte Die von der BVankfirma Stenger Hoffmann
Co Kommanditgeſellſchaft Berlin herausgegebene Statiſtik zeigtim einzelnen ſämtlich nom 611 Mill im September 443 Mill
Stammaktien 80 Mill 13 Mill Vorzugsaktien und 61 Mill
374 Mill Obligatienen ſomit eine Geſamtbeanſpruchung von

652 Mill Mark gegen 830 Mill im September 674 Mill im
Auguſt und 606 Mill im Juli d J

Der Thyſſenſche Cinfluß bei der Friedrichsdütte Die Gene
ralverſammlung der Friedrichshütte ſetzte die ſofort zahlbare Divi
dende auf 25 Prozent feſt und wählte als Vertreter der Thyſſen
Gruppe Auguſt er Hans Thyſſen und Dr Schub neu in den
Aufſichtsrat Die ThyſſenGruppe iſt damit mit vier Mitgliedern
in dem 8 Mitglieder zählenden
Gruppe ſoll etwa die Hälfte des Aktienkapitals der Friedrichs
hütte beſitzen

Harpener Bergbau Akt Geſ in Dortmund Die Generalver
n etzte die ſofort zahlbare Dividende auf 12 Prozent
eſt Neu in den Aufſichtsrat wurde Direktor Pferdmenges ge

wählt Ueber die Geſchäftslage des Werkes wurde von
Generaldireklor Vergrat Kleine mitgeteilt daß das neue Ge
chäftsjahr bisher ohne Störung verkaufen ſei Trotz der weiteren

rminderung der Leiſtung ſei infolge der Vermehrung der Beleg
Waſt die Förderung langſam und ſtetig geſtiegen Das Ergebnis
es Juli ſei befriedigend Die Uebernahme einer für Juni und
uli vom Reiche getragenen r e von 4,50 Mark pro
dann und Schicht vom 1 Auguſt ab auf die Geſellſchaft machte

natür ich erheblich hemerkbar und werde durch die Ermäßigung
den Preiſen für vor ſchiedene Materialien nicht ausgeglichen

Die vom Oktober ab feſtgeſetzten Lohnerhöhungen betragen für

ufſſichtsrat vertreten Dieſe

die Harpener Bergbaugeſellſ
Jn Anbetracht der der vom Reichskohlenverbam
und vom Reichskohlenrat genehmigten Kohlenpreiserböhung du
das Reichswirtſchaftsminiſterium erſcheint es der Verwaltung
a ſich über den weiteren Verlauf des Geſchäftsijahre
zu äußern

Staßfurter Chemiſche Fabrik vorm Vorſter Grünebexg
Akt Geſ in Staßfurt Das Unternehmen erzielte im a anſeng
Geſchäftsjahre laut Bericht einen Bruttogewinn von 5,26 i
0,86 Mill Mark Unkoſten erforderten 2,49 0,55 Mill Mark
zu Abſchreibungen wurden verwendet 0,20 0,05 Mill Mark
daß ſich einſchließlich Vortrag ein Reingewinn von 2,61 0 31
Mill Mark ergab woraus bekanntlich eine Dividende von 30 16
Prozent zur Ausſchüttung gelangt Zum Reuvortrag gelangen
635 604 44 692 Mark Jn der Bilanz ſind bewertet Bankgut
haben mit 2,34 1,35 Schuldner mit 3,95 0,57 Beſtände mij
1,60 0,36 und Buchſchulden mit 8,02 0,88 Mill Mark Von
der Gewerkſchaft Ludwig II wurde eine Ausbeute von 1000 200
Mark rro Kux gezahltSltolberger G für feuerfeſte Produkte vorm SKeller Die Geſellſchaft erzielle in dem am 30 Juni h
abgelaufenen Geſchäftsjahr einen Reingewinn von 589 841
Mark i V 528 169 Mk woraus 40 Proz i V 25 Proz
Dividende verteilt werden

Mitteldeutſche Creditbank Jn der rnwurde der Abſchluß für das erſte Halbjahr 1920 vorgeleg
Umſätze und Erträgniſſe haben ſich befriedigend entwickelt
naturgemäß ſind auch die Unkoſten erheblich angewachſen

Maſchinenfabrik Augsburg Nürnberg Akt Geſ Die Gute
Hoffnungsütte erwarb gemeinſam mit Kramer Klatt die Aktien
mehrheit des Unternehmens

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle e den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau
Finſterwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 2 Novbr
zur Verladung von Braunkohlen Braunkohlen Brifketts

r n und Braunkohlenkoks geſtellt 5245 nicht ge
ſtellt 1810 Wagen zu je 10 To Ladegewicht

Berliner Mörse
vom 3 November 1920

Ielegramm

Deutrehe Werte Chem Griesheim 588,50
Disch Schotzsch Chem Heyden 821

z27 Seinch hen röllwitzerPapierſbkr d net 252 Daimler Motoren 249 87
34 s 70 Deutsche Luxemburg 1,00
r 66 2s Deutsche TreuhandPreus Konsola 62 geselischeait8 5220 Deutsche Erdöi 1980,002 n s080 Deutsche Gasgiuhl 77Charl Stadtanl Deutsche Kali
89/99 91 60 Deuische Waffen und 488 ,50a Mogdd Stadtenl Mun 4605091106 DonnersmarckhütteSächs Neulandsch Höring Lehrmann 208 20
Pfap t 00 so Durrkoppwerk 800Preuß Centr Bod Engeiherdt Brouerei 3Picipt 96,50 Eberſelder FarbenPreuß Hyp Bu Felten GuiliaumePtdvi 19011 96,50 Gasmotoren Deutz 358 J

a Dess Gas Ovlig 527 Ksvieen Vor Obl 92,28 e 32823
auziger Zucker euslan g Werte Hellesche Maschſbk 759

a Kronen ienn Mesehh Vnger Geldremte a rer Zuen 0
Houar Kronen Hirsch Kupfer S Overis J 240 re h 837 7 okisendahn Aktien ehe Vere 28080

Haiverst Blankent 70,60 Humboldt Masch 274,50
Haelle Hettstedter S le Bergbaun 0Schentungvahn S380,00 eins Porzellan e 66 O0
Allg Lokol dir 200,75 Reliw Aschersleben 00Gr Berl Sir 118,00 Körbisd Zucker Abt
Megdeburger Str G 188,00 Kyffhäuserhütte wol
Prinz tieinrich B Lahmeyer Co 274 00r Lauchhammer s 00Leaurahütte 880,78Schiffahrts Aktien ine 7773tembeg Paketiehrt 188,80 e
Hambg Südamerike 28 ,00 Mannesmennröhren
tlansa Dampfschift 325 00 Masch Fabr Buckan 442 00
Nordd Lioyo 187,69 m uO oro Hag SBanx Aktien do Keokswerke 65000
Benk i Thür 180,00 Orenstein Koppel 4 00Berl Handelsges 228,00 Phönix Berg 6 oCommerz Dis konto Khein Metell Vore 838800don 103 0o0 Rhein Stohlweren 518,09Darmstsädter Bank 175,00 Kiebeck Montan lDessauische Landes Rombecher Hütten 897,80
vank S Rositzer Breunk 424,00Deutsche Bank 331 00 Rositzer Zucker 340Diskonto Comm 239,00 Seangerhsuser Mesch r

Dresdner Bank 22,00 Huposchneider G 34 2,90
Leipzig Credit Ana 182 ,00 Schuckert à Co S1i5,50
Mitteld Kreditbanhk 173,00 Siemens Halske SMitteld Privatbenk 183,60 Stettiner Cham 475Netionelbann 1889,00 Stetfiner Vulkan S81,00
Oesterr Kredit 83 25 Stollberger Zinkh eReichsbank 76 Strals SpielkartenIhaie Eisenhütte 1988,00
industrie Artien Triptis Porellen
Schultheiss Brauerei u e 1025Abi i An a7200 Ver Gieno er 3239832 ger T 384,00 Wegelin Hupner

mmendorfer epieriabrik 760,00 wer eher
e 24 Westeregeln Alkeli sos ooheoische An ees co Nee 1000,05
Bergmann Elekt Ant 289,00 Zeilrer MerchBeri Masch Bau 388,0 Zellstoff Wenihet 212 70
Bismerckhutte 712,00 Oitavi Minen 502Bochumer Guöstam 5368 00 370009Chem Fabr Buckav 428 75 Hildebrend Muhlen 2es

Tendenz schwächer

Leipziger Etftfektenkurse
Leipzig den 3 Novemder 1920

Chemujſtzer Bankverein 184,60 Manstelder Kuxe 4910,50
r Hypotn Bank 162 0Oelsnitzer Kuxe 955,90Mitteld Privatbank 182,00 Pittler Leipzig 430,00

Cröhwitzer Papier fabk 825 00 Prehlitzer Stamm Akt 180000
Glauziger Zuckeriabk 610,00 e Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger Strassen Riebeckbierbahn 250,00 Vorzugs Akt 127,00Hallesche Zuckerfabk 3839,00 Rositzer Zuckerfaok 00

CTemen tfabk 153 o Rudelsburger Zementfabk 155,00
Hugo Schneider Paunsd 3489,76 Sachsenwerk 4569 0
Körbisd Zuckertfabk Zdondermann u Stier 254,00Leipziger Kammgarmn Srönr u Co 570 0spinnerei 42,00 Zimmermann Halle 180,00
Leipziger Malzlabrik i 00 Zimmermann Chemnitz 0
Verantwortlich j d polit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Fenchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr

t J z r e S z e Verlagaale G b Halle Druck Zeitungsverlag uDruanei Vus Hendel norvertns ad

monatlich rund 6 Mill Mark
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